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Niederschrift 

 
 

über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des  
Ortsgemeinderates Bärweiler am 26.02.2008  

 
 
 

Anwesende 
Ortsbürgermeister Hans Gehm 
1. Beigeordneter Horst Scherer 
2. Beigeordneter Rainer Matzke      
Ratsmitglieder:  Horst Blum  
                          Hans-Karl Hofmann    
                          Harald Skär    
 
außerdem zu TOP 2: Frau Franzen, Planerin Dorferneuerung 
 
es fehlt: Frank Greulach  
 
Schriftführerin: Birgit Germann   
 
 
   
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Der Vorsitzende beantragt, die Tagesordnung um den Punkt  „Verpachtung Sportplatz – 
Beratung“, der als TOP 5 im nichtöffentlichen Teil behandelt werden soll, zu ergänzen. Der 
Ortsgemeinderat ist einverstanden. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
TAGESORDNUNG: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 10.01.2008 sowie der       
    außerordentlichen nichtöffentlichen Sitzung vom 13.02.2008 
 
Es gibt keine Änderungswünsche seitens des Ortsgemeinderates. Der Ortsgemeinderat ist 
einverstanden. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
 
2. Beratung und Planung „Bärweilerer Dorfpfad“ 
 
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt die Planerin, Frau Franzen, die 
heute hier ist, um mit der Umsetzung des von ihr angeregten Dorfpfades zu starten 
(Projektvorschlag aus dem fortgeschriebenen Dorfereneuerungskonzept).  Anschließend 
übergibt er das Wort an Frau Franzen, die ihre Idee eines Dorfpfades vorträgt: 
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Ein um den Ort herumführender Spazierweg soll mit einer durch den Ort führenden Route   
verknüpft werden unter Einbindung von erwähnenswerten und vorzeigbaren Objekten und 
Einzelpunkten sowie der Dorfökologie. Dies alles soll in einen  sinnvollen Zusammenhang 
gebracht werden, textlich mit Informationen,  Anekdoten oder Besonderheiten ergänzt  und in 
einem Faltblatt dargestellt werden. Zusätzlich könnten Infotafeln aufgestellt werden. Frau 
Franzen zeigt  anhand einiger Beispiele auf, wie ähnliche Projekte in anderen Gemeinden 
realisiert wurden.  
 
Weitere Anreize könnten geschaffen werden, indem man zu bestimmten Anlässen 
Führungen anbietet  oder ein speziell auf Kinder abgestimmtes Angebot schafft (z. B. 
Kinderrätsel, Maskottchen). Angestrebt werden sollte auch, den Spazierweg an das 
überörtliche Wanderwegenetz anzubinden. Hier will der Vorsitzende auf die von Herrn Kehl 
angebotene Unterstützung der Kur- und Touristinfomation zurückgreifen.  
 
Folgende Vorgehensweise wird vereinbart:  
  

• Gedankliche Vorarbeit leisten: Sammeln von Ideen, in welche Richtung soll das 
Projekt weiter verfolgt werden, was gibt es für Ansatzpunkte, was sollte einbezogen 
werden  

 
• Termin Dorfrundgang: Sonntag, 20. April 2008, 14.00 Uhr, Treffpunkt Bürgerhaus 

 
• Termin für Treffen/Ausarbeitung Konzept: Samstag, 26. April 2008, 14.00 Uhr im 

Haus am Dorfplatz 
 

• Frau Franzen wird eine Pressemitteilung vorbereiten mit Informationen zum Projekt 
und Einladung der Bürger/innen zu den beiden Terminen. 

 
• Der Vorsitzende wird sich mit Herrn Schneberger von der Kur- und Touristinformation 

in Verbindung setzen.  
 
Herr Herzog, der als Zuhörer anwesend ist,  hat sich etwas intensiver mit dem örtlichen 
Wanderwegenetz auseinandergesetzt und seine bisherigen Aktivitäten dem Gemeinderat 
vorgestellt. Dabei wurde auch angeregt,  einen direkt zur Lohmühle führenden Wanderweg 
anzulegen, um die zurzeit notwendige Straßenbenutzung zu umgehen.  
 
 
 
3. Beratung über den Einbau einer Getränkekühlanlage im Bürgerhaus 
 
Der Vorsitzende hat sich wegen der finanziellen Beteiligung erneut mit den 
Vereinsvorständen am 13.02.2008 getroffen. Ergebnis dieses Treffens ist, dass sich der TV  
mit 5.000 Euro (anstelle vorher zugesagter 1.000 Euro) beteiligt. Somit ist die Finanzierung 
durch Spenden örtlicher Vereine gesichert.  
 
Es wird angeregt, die Versorgungsleitung für die Fassbier-Zapfanlage bis in den Kühlraum  
zu erweitern. Nach längerer Diskussion spricht sich nur 1 Ratsmitglied dafür aus, so dass 
man vorläufig davon Abstand nimmt. Eine Nachrüstung ist ggf. möglich. 
 
Weitere Details sollen im nichtöffentlichen Teil (TOP 6) beraten werden. 
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4. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
4.1 Unterrichtung des Ortsgemeinderates nach § 33 Abs. 2 GemO 
 
Nach § 33 Abs. 2 GemO ist der Ortsgemeinderat jährlich vom Ortsbürgermeister über 
Verträge der Ortsgemeinde mit Rats- und Ausschussmitgliedern sowie mit Bediensteten der 
Ortsgemeinde zu unterrichten.Entsprechende Verträge wurden nicht abgeschlossen. 
 
Der Ortsgemeinderat nimmt Kenntnis. 
 
 
4.2  Wahl des Landrats 
  
Der Vorsitzende informiert über den Termin für die Landsratswahl am 30. November 2008,  
evtl. Stichwahl am 14. Dezember 2008. 
 
Als Wahllokal wird das Haus am Dorfplatz bestimmt. 
 
 
4.3 Rauchverbot in öffentlichen Gebäuden 
 
Wegen des in öffentlichen Gebäuden kraft Gesetz herrschenden Rauchverbots sollen jeweils 
am Haupteingang der 3 betroffenen Gebäuden (Bürgerhaus, Haus am Dorfplatz und 
Feuerwehrhaus) die von der VG bereitgestellten Verbotsschilder angebracht werden. 
Raucher können bei nasser Witterung einen Schirm aufstellen, der von der Gemeinde 
bereitgestellt wird (Spende der Fa. NGS). 
 
 
4.4 Notbeleuchtung Bürgerhaus 
 
Bei einer routinemäßigen Kontrolle durch den Vorsitzenden und den 1. Ortsbeigeordneten 
Scherer wurde festgestellt, dass die Notbeleuchtung des Bürgerhauses defekt ist, als 
Ursache wird ein Blitzschaden vermutet.  Der Vorsitzende hat den Schaden bereits der 
Versicherung gemeldet. Die Fa. Blattau wurde damit beauftragt, die defekten Leuchten 
auszutauschen.  
 
 
4.5 Reparaturarbeiten am Geräteturm Spielplatz 
 
Die Leiter des Turms und das Dach sind zu erneuern sowie der gesamte Turm zu streichen. 
Es wird darüber diskutiert, ob es sinnvoller ist, das Dach mit  Holzbrettern oder Bitumen 
abzudecken.  
 
 
4.6 Urlaub Ortsbürgermeister 
 
Der Vorsitzende beabsichtigt Urlaub zu machen vom  
 

• 14.03. – 25.03. 2008 
• 14.07. – 01.08.2008 
• 03.10. – 12.10.2008 

 
Die Vertretung erfolgt durch die Ortsbeigeordneten. 
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4.7 Sitzungstermin 
 
Die nächste Sitzung findet am Dienstag, 22. April 2008, 19.30 Uhr statt. 
 
 
4.8 Getränkevertrag mit NGS 
 
Der Vorsitzende informiert über den Jahresabschluss 2007. Die Mindesttilgung wurde 
erreicht, die  Restschuld der Ortsgemeinde zum 31.12.2007 beträgt noch rd.1.480 €. 
 
 
4.9 Lehrgang für Kettensägen 
 
Auf Anregung von Ratsmitglied Skär wird sich der Vorsitzende mit Herrn Bernstorff vom 
Forstamt in Verbindung setzen und nachfragen, ob es möglich ist, in Bärweiler einen 
Lehrgang für den Umgang mit der Kettensäge anzubieten. 
 
 
4.10 Jagdpacht 
 
Ratsmitglied  Scherer berichtet über das Ergebnis der Jagdgenossenschaftsversammlung 
Kirschroth, bei der er anwesend war. Die Neuverpachtung des Jagdbezirks Bärweiler steht  
im April 2009 an, der bisherige Pächter hat sich bislang noch nicht geäußert, ob weiterhin 
Interesse besteht. 
 
 
 
 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr  
Ende der Sitzung:    22.00   Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
_________________________                                 __________________________ 
Ortsbürgermeister                                                      Schriftführerin 
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